
Bekanntmachung WIR2.0-Förderprogramm  

Stärkung der Anlaufstelle für queere Menschen mit Migrationsgeschichte 

Das WIR2.0-Kuratorium hat entschieden, dass die Maßnahme „Stärkung der Anlaufstelle für queere 
Geflüchtete“ aus dem Handlungsfeld Soziales im Jahr 2026 umgesetzt werden soll und hierfür Mittel 
aus dem WIR2.0-Förderprogramm bereitgestellt werden. 
Gemeinnützige Organisationen, Träger und Vereine sind daher aufgerufen, Anträge für die 
Entwicklung und Umsetzung der Maßnahme einzureichen. 

Ziel der Maßnahme ist die langfristige und zukunftsweisende Vernetzung und Kooperation der 
städtischen Anlaufstelle für queere Menschen mit Migrationsgeschichte mit externen Angeboten, die 
psychosoziale Beratung und Empowerment für queere Menschen mit Migrationsbezug anbieten. So 
sollen die Kapazitäten und die trägerübergreifende Zusammenarbeit in diesem Bereich dauerhaft 
gestärkt werden. 

Die Maßnahme umfasst: 

- Den Aufbau einer konkreten Kooperationsstruktur mit der Anlaufstelle für queere Menschen 
mit Migrationsgeschichte der LHH 

- Die Mitarbeit bei der Entwicklung von Austauschformaten wie Runden Tischen, die möglichst 
alle Akteure im Feld einbeziehen können 

- Die (Weiter-)Entwicklung von Bildungs- und Weiterbildungsangeboten 
- Die Entwicklung von Empowerment-Formaten und Möglichkeiten der aktiven Teilhabe für 

die Ratsuchenden (Steigerung von Selbstwirksamkeit) 
- Mögliche Themen für Bildungs- und Empowermentformate wären beispielsweise Care und 

Selfcare sowie Trauer und Trauma  

Der Antrag sollte alle Punkte beinhalten. Eigene und/oder davon abweichende Ideen, die geeignet 
sind, die Ziele der Maßnahme zu erreichen, sind ebenfalls willkommen. 

Voraussetzung für die Förderung ist eine enge inhaltliche Abstimmung und Kooperation mit der 
Anlaufstelle für queere Menschen mit Migrationsgeschichte der Landeshauptstadt Hannover. 

Es wird ausdrücklich empfohlen, bereits im Vorfeld einer Antragstellung Kontakt mit der Verwaltung 
aufzunehmen, um das Vorhaben inhaltlich abzustimmen. 

Die maximale Fördersumme beträgt 50.000 €. Förderfähig sind insbesondere Honorare, anteilige 
Personalkosten, Sachmittel (z. B. für Raummieten oder Öffentlichkeitsarbeit) sowie 
Aufwandsentschädigungen. Die Auszahlung der Fördersumme ist derzeit bis zu 24 Monate möglich.  

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Förderrichtlinie sowie dem WIR2.0.  

Ihren Antrag auf Förderung reichen Sie bitte bis zum 15.09.2026 online über das Zuwendungsportal 
der Landeshauptstadt Hannover unter „Gesellschaftliche Teilhabe, WIR2.0-Förderprogramm“ ein: 
zuwendungen.hannover-stadt.de  

Ansprechpartnerinnen in der Verwaltung 
Für technische Fragen zur Antragsstellung:  Für inhaltliche Fragen: 
Frau Annika Postel     Matthias Zyzik (er/ihn) 
0511 / 168-40939     0511 168-30513 
Annika.Postel@Hannover-Stadt.de                  MatthiasRobert.Zyzik@Hannover-Stadt.de 

https://www.hannover.de/content/download/901541/file/WIR2.0-F%C3%B6rderrichtlinie_2025.pdf
https://www.hannover.de/content/download/913171/file/WIR2.0_Web.pdf
https://zuwendungen.hannover-stadt.de/
mailto:Annika.Postel@Hannover-Stadt.de
mailto:MatthiasRobert.Zyzik@Hannover-Stadt.de

